
Reto Schmidheiny
Ein offener, zugänglicher Gemeindepräsident,  

der Ihnen zuhört, Sie ernst nimmt, erklärt und erläutert,  
umsetzungsstark nach klaren Prioritäten mit Leidenschaft  

und Sachverstand die Gemeinde Balgach voranbringt.

Reto Schmidheiny  
Kandidatur Gemeindepräsident

Die regionale  
Zusammenarbeit

Führung, Kultur  
und Mitwirkung

Meine zentralen Anliegen

• Der Gemeinderat – ein zielorientiertes, tatkräftiges Führungsteam
• Die Verwaltung als Dienstleister für alle Einwohner(innen)
• Transparent, regelmässig und vor Ort informieren
• Einbezug der Parteien in die Entscheidungsfindung
• Sicheres Wohnen – Hochwasserschutz
• Familie – Schule – Berufsbildung – Freizeit
• Selbstbestimmtes Wohnen im Alter – 3 Pfeiler
• Florierende Wirtschaft – Unterstützung und Rahmenbedingungen
• Regionale Zusammenarbeit – mitgestalten 

Termine: Hier treffen Sie/Du mich:

7. August von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr am Place de L'Apero
10. August von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr an Quartiergespräche
12. August von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr Begehung privater Gärten
19. August von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr in der Traube
28. August von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr in der Bierhalle
29. August von 12.00 Uhr bis 14.00 Uhr im Eichhof
4. September von 21.00 Uhr bis 22.00 Uhr am Place de L'Apero
6. September von 09.00 Uhr bis 11.30 Uhr im Eichhof
10. September von 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr im Restraurant Rössli
25. September von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr in der Bierhalle

Kontakt

 www.retoschmidheiny.ch
 reto.schmidheiny@gmail.com
 reto.schmidheiny

Der Gemeinderat ist das Führungsgremium, welches gemeinsam  
positiv an der Zukunft von Balgach arbeitet. Der Gemeinderat/ 
Gemeindepräsident werden als Kollegium von den Bürgern wahr- 
genommen. Ich selbst bin gerne Teil davon.

Die Verwaltung ist Dienstleister für alle Bürgerinnen und Bürger. Ziel 
ist die Schaffung eines Klimas des Vertrauens und der Wertschätzung. 
Ich vertrete eine «Unternehmenskultur» bei welcher Selbständigkeit 
und Eigeninitiative einen hohen Stellenwert einnehmen. Die Gemein-
de Balgach soll ein attraktiver Arbeitgeber mit gutem Image sein. 

Information der Bürger soll vermehrt, auch mit Zwischenergebnissen, 
vor Ort und/oder digital erfolgen. Der Dialog während der Entstehung 
einer endgültigen Lösung ist wertvoll und nötig. Ein konstruktives 
Feedback ist ausdrücklich erwünscht.

Die Parteien leisten wichtige Arbeit bei der Suche nach Mandatsträ-
gern für die verschiedenen Funktionen. Inhaltlich müssen die Parteien 
besser und früher in die Meinungs- und Entscheidungsbildung ein-
gebunden werden.

Die regionale Zusammenarbeit ist mir ein grosses 
Anliegen. Dabei haben Kompromiss-Lösungen 
Vorrang vor Maximalforderungen. Ich werde dafür 
einstehen, dass die Bedürfnisse von Balgach Ge-
hör finden, Balgach aber auch seinen Beitrag leis-
tet, sei dies im Verkehr (Aggloprogramm, BGK), 
bei den diversen regionalen Zweckverbänden, 
dem Hochwasserthema, aber auch bei sozialen, 
ökologischen oder kulturellen Themen. Diese  
Balance ist wichtig und verdient spezielle Auf-
merksamkeit. 

Eine massgebliche Mitarbeit und zuweilen auch 
Führung in einzelnen für die Entwicklung der  
Region wichtigen Gremien ist notwendig und  
sicherlich auch gewünscht und willkommen. 
Viele unserer Herausforderungen sind nicht als 
einzelne Gemeinde zu lösen, sondern in einem 
unserer Zweckverbände, einer überregionalen 
Vereinbarung oder einer gemeinsamen lösungs-
orientierten Zusammenarbeit. 

Als Standortgemeinde des Werkheims Wyden ist 
eine aktivere Rolle im Rahmen des Vereins Rhy-
boot durchaus denkbar und aktiv anzustreben. 

 reto.schmidheiny
 079 689 65 03
 Bühlstrasse 23 
      9436 Balgach



Sicheres Wohnen  
– Hochwasserschutz

Familie – Schule  
– Berufsbildung – Freizeit

Florierende  
Wirtschaft

Selbstbestimmtes Wohnen 
im Alter in Balgach

An den Hängen und im Tal gute Lösungen  
erarbeiten, die Bevölkerung mitnehmen und  
informieren.

Beim Rheintaler Binnenkanal zusammen mit Be-
troffenen eine ausgewogene akzeptable Lösung 
finden. Lastenverteilung ist das Stichwort. Die 
Häufigkeit und Ausdehnung von Überlastfällen 
soll möglichst gering gehalten werden, um den 
Boden für die landwirtschaftliche Nutzung zu  
erhalten. 

Dorfbach, Wolfsbach, Widenbach, Eberliwis-
bach – eine Lösung mit vielen Vorteilen: siche-
rer Hochwasserschutz, wirtschaftlich tragbar und 
ökologisch aufgewertet (aufgedohlt, teilweise 
renaturiert, Bachwasser nicht in die Kanalisation, 
Kleintierübergänge gegen die Fliessrichtung).  

Mögliche Reserven für die Zukunft in punkto  
Bauland und Gewerbezone müssen sorgsam  
behandelt werden und für eine Bebaubarkeit  
gesichert werden.  

Natur- und Umweltbelange könnten in einer 
Umweltkommission mitverfolgt und mitgestaltet 
werden. 

Ich bin Familienvater (4 Kinder von 16 bis 7 Jahren). Themenkreise 
Schule (Primar und OMR), Berufslehre und Schülerbetreuung sind mir 
aus dem eigenen Leben bekannt und täglich präsent. Die Zusammen-
arbeit mit der Primarschulgemeinde, die Thematik Einheitsgemein-
de, die Einordnung in regionale schulische Lösungen im Rahmen der 
Oberstufe stehen dabei im Vordergrund.

Die aktuellen Schul- und Unterrichtsformen bedürfen auch zeitge-
mässer Infrastruktur.

Balgach ist mit dem Schülerhort in die richtige Richtung unterwegs. 
Die weitere Pflege und Ausgestaltung dieses Modells und auch die 
Unterstützung des mittelrheintalischen Kinderhorts sind wichtig.

Für die Freizeit sind Sportanlagen mit einer guten Zugänglichkeit, 
freundlichem Service und zweckmässiger Ausstattung anzubieten. Hal-
lenbad, Skaterpark, Kinderspielplätze, Begegnungsorte und -plätze, 
sowie die Beteiligung an regionalen Lösungen stehen hier im Fokus.

Vereine und Kulturanlässe werden gezielt unterstützt. Insbesondere 
die Jugendarbeit verdient spezielle Aufmerksamkeit. Ich unterstütze 
ein vielseitiges und lebendiges Balgach.

Natürlich mit einem stationären Angebot für ca. 50 
Plätze in wohnlicher, gemütlicher und umsorgter 
Umgebung.

Intermediäre Wohnangebote umsetzen, dabei 
sind Standortvarianten, Trägerschaftsfragen und 
Leistungsumfang (Essen, Haushalt, niedrige Pfle-
gestufen) vorab zu klären (siehe Altersleitbild vom 
November 2012).

Regionale Lösungen vereinbaren und umsetzen 
für ambulante Leistungen 7*24h, Demenz und 
ähnliche Problemstellungen.

Beispiele von welchen wir lernen können, sind in 
der Region vielerorts entweder in Erarbeitung, 
Realisierung oder bereits in jahrelangem Betrieb. 

Durch meine Ausbildung und langjährige Tätigkeit in der Industrie 
sind mir Arbeitsplätze und die Rahmenbedingungen im wirtschaft-
lichen Umfeld ein besonderes Anliegen. Der Werkplatz Schweiz und 
insbesondere derjenige in Balgach müssen nach Kräften unterstützt 
werden. Ein regelmässiger Austausch mit der örtlichen Industrie und 
dem Gewerbe soll Verständnis und Mitwirkung fördern, sowie die 
Teilnahme am öffentlichen Vergabewesen unterstützen.

Die politische Gemeinde wird die Wirtschaft unterstützen, bei:
• Infrastruktur Digitalisierung, Strom, Wasser, Abwasser
• Erschliessung für ÖV, Motorisierten Individual Verkehr und Lang-

sam Verkehr; ich stehe für Verkehrslösungen mit ausgewogener 
Balance zwischen Wohnzonen Tempo 30, Langsamverkehr,  
Gewerbe/Arbeitsort-Zufahrten und regionaler Anbindung

• Planungssicherheit (Zonenplan und Baureglement)  
wir entwickeln gemeinsam nach Massgabe des eidgenös- 
sischen Raumplanungsgesetzes Zonen mit verdichteter  
Nutzung, aber auch identitätsstiftende Freiräume 

• Vereinbarkeit von verschiedenen Interessen in Sonder- 
nutzungsplänen müssen zeitnah umgesetzt werden,  
die Gemeinde soll durchaus in Vorleistung gehen.

• Angemessene Gebühren und Reduktion der Bürokratie,  
wo immer möglich.




